
 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für  
Ordnung, Senioren und Soziales am Mittwoch, dem 29.06.2017, um 
18:00 Uhr im Besprechungsraum 1.20, Rathaus Büdelsdorf 

 
Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: 
 

Stadtvertreter Günther Stühmer 

Weitere 
Ausschussmitglieder: 
 
 
 
 
 

Stadtvertreterin Elsbeth Prange 
Stadtvertreter Michael Huep 
Stadtvertreterin Christiane Reuter 
Stadtvertreter Hartmut Steins 
Bürgerliches Mitglied Lara Tinsen 

Protokollführer: Herr Trautmann 
Nicht anwesende, nicht  
vertretene Ausschussmitglieder: 
 

Stadtvertreter Michael Siering 

Andere Anwesende: 
 

Herr Schwedt (Verwaltung) 
Herr Trautmann (Verwaltung) 
Herr Giermann (Seniorenbeirat) 
 

Nach § 22 GO ausgeschlossene 
Teilnehmerinnen oder Teilneh-
mer: 
 

- 

Zuhörerinnen und Zuhörer: Herr Pahl 
 



 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Beachtung der Ausschließungsgründe nach § 22 GO 
 

2. Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung  
vom 22.03.2017  

 

3. Anfragen, Vorschläge und Anregungen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
zu Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft, die nicht auf der  
Tagesordnung stehen 
 

4. Ärztliche Versorgung in Büdelsdorf 
 
5. Flüchtlingsangelegenheiten 

5 a) Rückbau der Sammelunterkunft „kleine Sporthalle“ 
5 b) Nachtragsgebührensatzung Flüchtlingsunterkünfte 
5 c) Restrukturierungsfonds „REFUGIUM“ 
5 d) Anmietung und Belegung von 24 Wohnungen der Baugenossenschaft  

        Mittelholstein eG durch die Stadt Büdelsdorf 
 
6. Friedhofsangelegenheiten 

6 a) Stilllegung des westlichen Teils des ehem. Kirchlichen Friedhofes 
6 b) Beschaffung und Aufbau des Pavillons 
 

7. Beschaffung des neuen Hubrettungsfahrzeuges und Verkauf des Altfahrzeuges 
 
8. Informationen 
 
9. Anfragen der Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter sowie der bürgerlichen Mit-

glieder 
 
 

 
 
 
 



Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und begrüßt alle Anwe-
senden. 

 

1. Beachtung der Ausschließungsgründe nach § 22 GO 

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor. 

 
 

2. Entscheidungen über die Einwendungen gegen die Niederschrift über  

die Sitzung vom 22.03.2017 

Einwendungen gegen die Sitzungsniederschrift werden nicht erhoben. 

 
 

3. Anfragen, Vorschläge und Anregungen von Einwohnerinnen und  
Einwohnern zu Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft, die nicht auf 
der Tagesordnung stehen 

Es liegen keine Anfragen, Vorschläge und Anregungen von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern zu Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft, die nicht auf der Tagesord-
nung stehen, vor. Herr Giermann berichtet an dieser Stelle von der Stadtrundfahrt, die 
vom Bürgermeister für die Senioren organisiert wurde. Die Veranstaltung war mit 50 
Teilnehmern sehr gut besucht und wurde von allen Teilnehmern als äußerst gelungen 
bewertet. Herr Giermann bedankt sich für die erneut gute Veranstaltung. 

 
 

4. Ärztliche Versorgung in Büdelsdorf 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Der Ausschuss fragt, ob die in der Vorlage 
genannte Kostenbeteiligung für die Parkplätze beziffert werden kann. Die Verwaltung 
führt dazu aus, dass dies derzeit nicht möglich ist, da vor einer Kostenkalkulation erst 
der Standort eines Praxisgebäudes und der damit verbundenen Parkplatzflächen ge-
klärt werden muss. Hierzu wird es in der 27. KW eine Klärung mit dem Fachbereich C 
geben. Eine Entscheidung zu einer Kostenbeteiligung an den Parkplatzflächen kann 
der Ausschuss derzeit nicht treffen. 

Der Arbeitskreis „Hausärztliche Versorgung“ soll weiter tätig bleiben. Der Ausschuss 
empfiehlt, zu der nächsten Sitzung des Arbeitskreises nach der Sommerpause die 
Brücke RD-ECK einzuladen, damit diese ihr Konzept für eine Hausarztversorgung im 
westlichen Teil Büdelsdorfs vorstellen kann. 

 
5. Flüchtlingsangelegenheiten 

5 a) Rückbau der Sammelunterkunft „kleine Sporthalle“ 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis. 
 
5 b) Nachtragsgebührensatzung Flüchtlingsunterkünfte 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Die Verwaltung gibt zusätzliche Erläuterun-
gen zu den Kosten und der voraussichtlichen weiteren Entwicklung. Der Ausschuss 
empfiehlt der Stadtvertretung einstimmig folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 



Beschlussempfehlung: 
Der Ausschuss für Ordnung, Senioren und Soziales empfiehlt der Stadtvertretung, die 
der Ausschussvorlage als Anlage 2 beigefügte 1. Nachtragssatzung zur Satzung über 
die Benutzung von Ersatzwohnraum und die Gebührenerhebung für die vorüberge-
hende Unterbringung von Flüchtlingen und Obdachlosen zu beschließen. 

 
5 c) Restrukturierungsfonds „REFUGIUM“ 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Die Verwaltung teilt auf Nachfrage mit, dass 
bisher noch keine Zahlungen eingegangen sind und es auch unklar ist, ob in 2017 noch 
Zahlungen erfolgen werden. Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
5 d) Anmietung und Belegung von 24 Wohnungen der Baugenossenschaft  
       Mittelholstein eG durch die Stadt Büdelsdorf 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Die Verwaltung erläutert den aktuellen Pla-
nungsstand. Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
6. Friedhofsangelegenheiten 

6 a) Stilllegung des westlichen Teils des ehem. Kirchlichen Friedhofes 
 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Die Verwaltung teilt ergänzend mit, dass der 
Kirchengemeinderat in seiner Sitzung am 15.03.2017 der Schließung zugestimmt hat. 
Ein Protokollauszug wurde am 26.06.17 übersandt. Der Ausschuss empfiehlt der 
Stadtvertretung einstimmig folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Beschlussempfehlung: 
Der Schließung des auf der Anlage 3 dargestellten westlichen Teils des ehemaligen 
kirchlichen Teiles des Friedhofes wird ab 01.09.2017 zugestimmt. Mit Wirkung ab 
01.09.2017 sollen keine weiteren Belegungen auf diesem Teil des Friedhofes ge-
nehmigt werden. Auch sollen keine Grabstätten mehr auf diesem Teil des Friedhofes 
verkauft werden. Den betroffenen Nutzern der in diesem Bereich befindlichen Wahl-
grabstätten sollen Grabstätten auf dem städtischen Teil des Friedhofes kostenfrei zur 
Verfügung gestellt werden. Sollten bei noch bestehenden Nutzungsrechten ggf. fi-
nanzielle Entschädigungen oder für den Nutzer kostenfreie Dienstleistungen (z.B. 
Umbettungen) notwendig sein, sollen diese nicht in die Gebührenberechnung einbe-
zogen werden. Bestehende Restlaufzeiten bleiben von der Schließung unberührt. 

 
6 b) Beschaffung und Aufbau des Pavillons 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Die Verwaltung berichtet, dass das Funda-
ment gegossen ist und der Aufbau des Pavillons begonnen hat. Über die Fertigstellung 
wird der Ausschuss in der nächsten Sitzung informiert. Der Ausschuss nimmt die Aus-
führungen zur Kenntnis. 
 
7. Beschaffung des neuen Hubrettungsfahrzeuges und Verkauf des Altfahr-

zeuges  

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis und lobt die Verwaltung für das sehr gute Vertragsergebnis. 

 



8. Informationen 

Die Verwaltung teilt auf Nachfrage mit, dass das Rattenproblem in der Kaiserstr. 10 
aktuell beseitigt wurde. Die vom Schädlingsbekämpfer aufgestellten Köderboxen wur-
den in der 25. KW wieder abgebaut, da auf dem Gelände keine Tiere mehr gesichtet 
wurden und auch die Köder unangetastet waren. Die gesamte Bekämpfung hat rund 6 
Wochen gedauert. 

 

9. Anfragen der Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter sowie der bürgerli-
chen Mitglieder 

Anfragen der Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter sowie der bürgerlichen Mitlieder 
liegen nicht vor. 
 
Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
 

       
______________________________  ____________________________ 
Ausschussvorsitzender    Protokollführer 




